
Salcantay – der wilde Berg

Der Salcantay (6.264 Meter) in den Anden Perus. Fotografiert
im Juli 1984. Ich dachte zunächst, das sei derselbe Berg wie
auf dem Foto bei Ayapata – also der Huayanay. Wenn man aber
mein Foto mit anderen vergleicht, sieht man den Unterschied.

Ich war zwei Mal da, zum ersten Mal im Januar 1980 – damals
aber zur Regenzeit. Im Januar schüttet es jeden Tag ein paar
Stunden am Nachmittag. Dafür ist es in der Sommerzeit in der
Nacht schweinekalt.

Wenn ich mir einige des Fotos noch einmal anschaue, komme ich
aus dem Staunen über die einfach großartige Bergwelt Perus
nicht heraus. Die Anden sind außerdem – bis auf die Pfade zu
den Inka-Ruinen – selbst heute bei weitem nicht so überlaufen
wie die Alpen.
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